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VORWORT



Die Zukunft liegt in der Farbe bei der Vorbereitung von Informationen wie Bildern und Texten zu ganzen Seiten in der grafischen Kommunikation. In Tageszeitungen, in Zeitschriften und Katalogen. In Anzeigen, Plakaten und Verpackungen. Es spielt keine Rolle mehr, wo man sich befindet, oder wie die Anwendungsvoraussetzungen sind, wie groß oder wie klein der Betrieb ist. Mit der heute schon zur Verfügung stehenden Technik wird überall kommuniziert: im gleichen Raum, im gleichen Gebäude, in der ganzen Welt. Digitalisierung, Satellitentechnik und Satellitenempfang - das sind Begriffe, die sich in den letzten Jahren in unserem Wortschatz zu etablieren begannen. Digitale Signalverarbeitung eine Darstellung von Zahlenfolgen im Binär-System mit nur zwei Zeichen: 0 und 1. Die Digitalisierung der Informationsverarbeitung und Übertragung auf der Grundlage des Binär-Systems sind Grundvoraussetzungen in der Datenverarbeitung und Telekommunikation. Es findet eine rasante Entwicklung statt, bei der immer noch kein Ende absehbar ist. Ganz im Gegenteil, eine technische Entwicklung löst die andere ab, so daß kaum noch ein Überblick über das gesamte Gebiet der Satellitentechnik möglich ist. Satellitenfernsehen heißt das Schlagwort. In fast unübersehbarer Geschwindigkeit findet ein >Satelliten-Boom< statt, der private Radio- und Fernsehsender entstehen läßt. Der TV-SAT 1 der Deutschen Bundespost zum Beispiel, bleibt trotz mißglückter Mission interessant, weil das identische Ersatzexemplar TV-SAT 2 bereits in Betrieb ist und in digitaler Superqualität D2 Mac abstrahlt. In der Zwischenzeit wird der Empfang der Fernmeldesatelliten INTELSAT, EUTELSAT, TELECOM, ASTRA und KOPERNIKUS ein steigendes Interesse erlangen. Die Satelliten- und Glasfasertechnik erfuhren eine bedeutende Entwicklung im Bereich der Kommunikation. Durch die Digitali-
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sierung der zu übertragenden Informationen können mit dem Satelliten nicht nur (digitaler) Hörrundfunk und Fernsehen betrieben werden. Die Satellitenübertragung kann viele Dienste anbieten, welche die technischen Möglichkeiten der bestehenden terrestrischen Übermittlungsdienste übersteigt. So bedienen sich, mit zunehmender Tendenz, Druckereien der Satelliten- und Glasfasertechnik. Sie stehen mit anderen Drukkereien oder Redaktionen in Verbindung, denn der Satellitenübertragungsweg bietet als einziger die Möglichkeit, Daten gleichzeitig über weite Distanzen an jedermann zu senden, der über die entsprechende Empfangsausrüstung verfügt. Zum Beispiel wurden mit einem Mal möglich, eine von einer Redaktion erstellte Zeitung an mehreren Orten der Welt fast gleichzeitig zu drucken, ohne daß dabei Transport- oder Zeitprobleme entstehen. Diese Methode des Satelliteneinsatzes führte zur >Verschmelzung( der Print- und Non-Print-Medien und ist somit ein wichtiges Instrument der Kommunikationstechnik geworden. Schon vor 30 Jahren, im Juni 1959, wurde das erste System für die Übermittlung von Zeitungsseiten in Japan installiert. Es wurde möglich, die japanische Zeitung ASAHI SHIMBUN in Tokio und, eine Stunde später, auch in Sapporo erscheinen zu lassen. Die Übertragungszeiten haben sich von damals 30 Minuten auf etwa drei Minuten pro Seite heute verkürzt. INTERNATIONAL HERALD TRIBUNE, WALL STREET JOURNAL, USA TODAY, THE NEW YORK TIMES und HÜRRIYET (Türkei) bedienen sich dieser Technik, um nur einige Beispiele zu nennen. Das vorliegende Buch stellt die neuen Methoden und Techniken der Übertragung, speziell auch der Zeitungsübertragung, mit Hilfe der Telekommunikation dar. Es zeigt, wie die Techniken Satellit, Glasfaser und Richtfunk sinnvoll zur Übertragung (für Zeitungen, Zeitschriften, Kataloge, Videobilder, Still Video et cetera) eingesetzt und miteinander kombiniert werden können. Ein allumfassender Überblick der Übertragung via Satellit beziehungsweise Glasfaser soll gegeben werden. Beleuchtet wird neben der technischen Seite auch die wirtschaftliche Seite, das Zusammenspiel der Technik, die Leistungsmerkmale



VII und die Problemzonen, die auftreten können, sowohl übertragungstechnisch als auch drucktechnisch gesehen. Langjährig }gewachsene< Technik und Techniken der Zeitungsübertragung via Satellit/Glasfaser werden ausführlich und verständlich dargestellt. Das Buch wird eine der ersten Zusammenstellungen sein, die dieses Thema in ihrer Gesamtheit präsentieren. Angesichts der vielen Einzelfachgebiete, den vielen zerstreuten Themen und der sich ständig ändernden Technik ist es nicht möglich, eine konsistente Darstellung der Thematik wiederzugeben. Das Buch bezieht sich deshalb auf prinzipielle Arbeitsvorgänge und weniger auf spezifische Gerätebezeichnungen. Technische Einrichtungen und Abläufe werden, soweit benötigt, erklärt. Fachleute, Spezialisten, aber auch Fachfremde sollen sofort einen Überblick über das Thema bekommen können. Seit vielen Jahren steht die Satelliten-/Glasfaser-Übertragung im Wandel der Technik. Viele Einsatzgebiete wurden abgedeckt. Auch die Zeitungsübertragung bedient sich neuerdings der Satelliten-/Glasfasertechnik. War es in erster Linie der Hauptgrund, eine Zeitung so schnell wie möglich an einem anderen Ort erscheinen zu lassen (keine Zeitdifferenz durch stundenlange Flüge in andere Länder), spielen heute immer mehr ökonomische Gründe eine Rolle, die Satellitentechnik einzusetzen. Doch nicht nur die Satellitentechnik befindet sich auf der Siegerstraße. Der }große Bruder< heißt Glasfaser. Wer sich letztendlich durchsetzen wird, kann nicht so leicht beantwortet werden. Es wird immer eine Frage des Einsatzgebietes und des Marktpreises sein. Der entstandene Satellitenverteildienst ist deshalb immer kundenorientiert, maßgeschneidert und auf den jeweiligen Bedarf des Kunden angepaßt.
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Infolge der Entwicklung der Kommunikationstechnologie können viele neue Regionalmärkte erschlossen werden. Die Systeme für Anwendungen in der Telekommunikationsbranche erschließen die Märkte immer schneller. Ziel wird es sein, daß die Systeme mit Fremdsystemen kommunizieren können. Ist ein Hersteller in naher Zukunft dazu nicht in der Lage, so wird ihn dieses System in eine Sackgasse führen. Noch ist es sehr schwierig und mit immens hohen Innovationskosten, zum Beispiel für eine Druckerei, verbunden, sich eine Genehmigung für die Errichtung einer Satellitenempfangsanlage zu besorgen. Dieses Problem wird erst mit der Öffnung des Marktes zu den privaten Anbietern hin drastisch verringert werden können. Diesbezügliche Gesetzerweiterungen von der Bundesrepublik Deutschland und von europäischen Gremien dürfen auch im Hinblick auf den EG-Binnenmarkt zum 1. Januar 1993 mit Spannung erwartet werden. Satelliten werden aus unserem Lebensbereich nicht mehr wegzudenken sein. Ganz im Gegenteil, ihre Sternstunden haben gerade erst begonnen. Im Dezember 1989
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Vorwort zur 2. Auflage



Rund ein Jahr ist seit der 1. Auflage vergangen. Eine kurze Zeitspanne, in der durch die DRUPA '90 und die vielen nachfolgenden neuen technischen Entwicklungen eine aktualisierte und verbesserte Auflage erforderlich wurde. Die Zukunft der privaten Anbieter in der Telekommunikation schwebt im erdnahen Weltraum. Auch die Deutsche Bundespost gab am 22. Juni 1990 den Startschuß. Jetzt können auch Privatfirmen in das Geschäft mit den Satellitennetzen einsteigen. Mit der Vergabe von Lizenzen für den privaten Satellitenfunk geht die Post weiter auf dem Weg zur Privatisierung ehemals staatlicher Dienste. Zusätzlich zur Nutzung der Satellitennetze für Datenkommunikation wird die Deutsche Bundespost außerdem vorübergehend den Telefonverkehr mit den Ländern der früheren DDR über diese privaten Satellitenverbindungen erlauben. Bei Höchstbetrieb muß das bundesdeutsche Telefonnetz zum Beispiel schon heute über zehn Millionen Anrufe in der Stunde verkraften. Ein Satelliten-Transponder verarbeitet bis zu 30 000 Telefongespräche gleichzeitig. Im Januar 1991
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1 Telekommunikation und Telemedien



1.1 Informationsaustausch ohne Grenzen



Die Telekommunikation besitzt ein sehr breites Spektrum an Diensten und Netzwerken. Es ist ein Begriff, der im allgemeinen völlig verschiedenartig verwendet wird. Er beschreibt jedoch folgende Tatsachen: 1. Die Kommunikation über eine bestimmte Entfernung. 2.Die Nutzung postalischer Trägersysteme zu deren Überwindung. 3. Die Benutzung bestimmter Mediensysteme. Charakteristisch für die Telekommunikation ist, daß Sender und Empfänger direkt kommunizieren. Gerätesysteme und die dazu benötigten Datennetze werden im Prinzip von der Deutschen Bundespost bereitgestellt. Als erstes großes Gebiet kann man die Telekommunikation in zwei Gruppen unterteilen.



Analoge Datenübermittlung: 1.Telefon 2. Telex 3. Telefax 4. Schwarzweiß-Bildübermittlung 5. Datenübermittlung zwischen Rechnern Digitale Übertragung: 1. Datenübermittlung zwischen Rechnern
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Legal der schnelleinstieg in die telekommunikation mit crosstalk fur windows amaris btx2 telecom progcomm plus eBook for free and you can read online at ...










 


[image: alt]





Der Einsatz des iPads in der VS.pdf 

zerlegt, um so eine Neuorientierung des Problemfeldes herbeizufÃ¼hren. Dies kann z.B. durch die â€žUmkehrmethodeâ€œ geschehen: Ein Satz bekommt eine.
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Der Einsatz des iPads in der VS.pdf 

Danke mÃ¶chte ich an dieser Stelle in erster Linie meinem Mann, der mir mit viel Geduld und Ausdauer immer ...... mit einem Koffer in der Hand nicht tun kann.










 


[image: alt]





der einsatz von private military companies im 

Critical Companion To F Scott Fitzgerald Book By Infobase Publishing, Critical Library Instruction. Book By Library Juice Press Llc, Culture Book By Mcgraw Hill Humanitiessocial Scienceslanguages ,. Data Ism Book By Harper Collins, Dead Reclamation B










 


[image: alt]





Der Einsatz von Wikis im IT-Projektmanagement 

Anforderungsspezifikation. 34. 5.2 Konzept. 38. 5.2.1. Erfolgsfaktoren. 38. 5.2.2. Wiki fÃ¼r das Wissensmanagement. 39. 5.2.3. Wiki fÃ¼r das Dokumentenmanagement. 39. 5.2.4. Wiki fÃ¼r das Projektmanagement. 40. 5.3 Auswahlprozess. 41. 5.3.1. Beschrei
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This Der Einsatz Von Kundenkarten Im Einzelhandel Konzeptionelle Und Praktische Probleme Kartengestutzter. Kundeninformationssysteme Pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the Index/Glossary page, look at the table of content for additiona
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Auslesen von SMS im binären Format konzipiert wurde. .... 100. 3.2 Patientenzufriedenheit. Die Akzeptanz der Telemetrielösung ist gut, 83% der Nutzer sind mit ...
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Tiger I Im Einsatz (PDF) credit by Hentunen N Jarkko archived 20 September 2015. ID 6c8e85ff30 eBook. PDF File: Tiger I Im Einsatz. 1/1. TIGER I IM EINSATZ.
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The Book der einsatz von social media in kommunikationspolitik is free to download and read online at Online Ebook Library. Get der einsatz von social media ...










 


[image: alt]





Einsatz von Datenbrillen in der Arbeitswelt - DGUV 

Arbeitsschutz der Deutschen Gesetzli- chen Unfallversicherung (IFA) beschÃ¤ftigt .... eine Online-Darstellung von WirbelsÃ¤u- lenbelastungen bei der AusfÃ¼hrung ...










 


[image: alt]





der einsatz bundeswehr in afghanistan pdf 

Upper India From Bareilly In Rohilcund To Hurdwar And Nahun, Die Kammerjungfer Roman Von. Fanny Lewald, Diesel Engine Transient Operation Principles Of Operation And Simulation Analysis. 1st Edition, and many more ebooks. We are the best and the bigg










 


[image: alt]





fahrerlose transportsysteme fts einsatz in der 

Are you looking for fahrerlose transportsysteme fts einsatz in der krankenhauslogistik vdi PDF?. If you are areader who likes to download fahrerlose ...
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krankenhauslogistik vdi Pdf to any kind of device,whether its your laptop, Kindle or iPhone, ... much cheaper toread books that you download than to buy them.
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Versicherung/Pensionsfonds ...... Die lÃ¤ngst etablierten Pioniere der Online-Immobilienver- ..... der eigenen lokalen Rechner zur Speicherung, Verwaltung.
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Die PropTech-Szene kann dazu beitragen, den Umsatz der etablierten Marktteilnehmer ...... Globale Vermittlung von mÃ¶bliertem Wohnraum auf Zeit, kostenlos ..... Anruf. Bei Bedarf kann das System den Herd oder elektrische. GerÃ¤te auch ...
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und die Bereiche Digitalisierung und Innovation in der Immo- bilienbranche .... Ernst & Young Real Estate GmbH (EY Real Estate) durchgefÃ¼hrt wurde. Die Befragung .... PersonalgefÃ¼ge bislang kein groÃŸes Gewicht zu haben. Jeweils am ...
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Dennoch muss der Rohstoff Holz wettbewerbsfÃ¤hig angeboten werden, die Konkurrenz ist groÃŸ. Angebotsmenge, Lieferzeitpunkt und Rundholzpreis wird nicht ...
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DER EINSATZ BUNDESWEHR IN AFGHANISTAN PDF 

We have many PDF Ebook and user guide is also associated with der einsatz bundeswehr in afghanistan PDF Ebook, include : Designing A Data Warehouse ...
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Read and Save Ebook einsatz der balanced scorecard in grosunternehmen und mittelstand eine kritische as PDF for free at Online. Ebook Library. Get einsatz ...
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Einsatz digitaler Technologien in der Immobilienwirtschaft - Zentraler 

Die Digitalisierung unserer Lebens- und. Arbeitswelt schreitet unaufhÃ¶rlich voran. Was frÃ¼her den Anschein einer digitalen. Revolution hatte, vollzieht sich mittlerweile vielmehr als digitale Evolution, die sich mit hoher Geschwindigkeit stetig wei
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Wie und wo ordnen die Unternehmen das Thema Digitalisierung ein? 9. 7. ... Berlin auch bei PropTech-Start-ups beliebtester Standort ... Den größten Mehrwert durch den Einsatz digitaler Technologien sehen die klassischen immobilienwirt-.
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Der Einsatz fÃ¼r die Ressourcenbeschaffung â€“ Spenden- und Personalakquise . .... Real Simple Syndication-Feed. TP. Tilmann Pritzens. ZDF. Zweites Deutsche ...
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